
3. Ökumenerundbrief 2016 
 
Liebe Ökumene-Interessierte im Kirchenkreis Mecklenburg,  
liebe Mitgestalter_innen von kirchlichen Partnerschaften nach Tansania, Ohio, 
Lichfield, Kasachstan und Rumänien, liebe Mitglieder im Ökumene-Ausschuss,  
 
hier kommt der 3. Ökumenerundbrief 2016, insbesondere mit der Einladung zum ersten 
mecklenburgischen Rumänientag. Wenn Sie den Rundbrief nicht mehr erhalten wollen, 
schreiben Sie uns bitte eine Mail. 
Doppelsendungen bitte ich zu entschuldigen, da einige Aktive in zwei Mail-Verteilern stehen. 
 
Mit herzlichen Grüßen aus der Ökumenischen Arbeitsstelle 
Änne Lange, Sibylle Gundert-Hock und Walter Bartels 
 

1. Einladung zum Rumänientag am Sonntag, den 5. Juni 2016, in 
Schwerin-Lankow 

Am 5. Juni 2016 ist die Schweriner Versöhnungsgemeinde Gastgeberin für den 1. 
Rumänientag im Kirchenkreis Mecklenburg. Die Zweiggruppe Mecklenburg des Gustav-
Adolf-Werkes lädt gemeinsam mit der Ökumenischen Arbeitsstelle des Kirchenkreises 
Mecklenburg dazu ein. Nachdem mit Tansania- und Ohio-Tagen und dem „Anticipating 
Advent“ andere Partnerschaften des Kirchenkreises in den Blick genommen werden, soll 
dies nun auch für die Partnerschaft nach Rumänien geschehen. So wird an diesem Tag 
Gelegenheit sein zu Begegnung, Austausch und Kennenlernen für alle Einzelpersonen, 
Gruppen und Gemeinden, die partnerschaftliche Beziehungen nach Rumänien unterhalten – 
oder einfach  nur an dem Land und seinen Menschen interessiert sind. Zudem werden Gäste 
aus Rumänien und der GAW-Zentrale Leipzig erwartet. Musikalisch wird der Tag begleitet 
vom „Ensemble Nachtigall“.  
Beginn 11.00 Uhr mit dem Gottesdienst, Einladungsflyer beiliegend 
Anmeldungen bei: Ulrike v.Maltzahn-Schwarz, v.m.-schwarz@t-online.de, 0171/5634469 und 
Änne Lange, aenne.lange@elkm.de, 0381-37798725 
 
 

2. Ausschreibung Ökumenischer Förderpreis Eine Welt 
Mecklenburg-Vorpommern 2016 – Flyer folgt Anfang Mai 2016  

Seit 2014 wird der Ökumenische Förderpreis Eine Welt M-V gemeinsam von den 
evangelischen und katholischen Kirchen sowie der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
in Mecklenburg-Vorpommern ausgelobt. Er soll Menschen in ihrem Engagement für 
weltweite Gerechtigkeit ermutigen und stärken. Der Ökumenische Förderpreis Eine Welt M-V 
wird alle 2 Jahre vergeben. 
Ziele: Mit dem Ökumenischen Förderpreis Eine Welt M-V werden gelungene Projekte in der 
entwicklungspolitischen (Bildungs-)Arbeit und der Arbeit mit Geflüchteten gefördert, das 
Engagement für eine zukunftsfähige Lebensweise und weltweite Gerechtigkeit gestärkt und 
die Zusammenarbeit verschiedener Akteure in Mecklenburg-Vorpommern sowie mit Partnern 
im Süden und Osten vertieft. 
Kriterien: Die vorgeschlagene Gruppe/ Einzelperson soll in den zurückliegenden zwei 
Jahren aktiv gewesen sein. Die Aktivitäten sollen zukunftsfähig, innovativ und 
nachahmungsfähig sein und Veränderungen bei den Partnern bzw. im eigenen Umfeld 
bewirken. Praktische und öffentlichkeitswirksame Aktivitäten werden bevorzugt.  
Der Preis: Der 1. Preisträger erhält eine von Händen umfasste Bronzeweltkugel auf einer 
Schale als Wanderpreis für zwei Jahre.  
Der Preis ist folgendermaßen dotiert: 1. Preis 2.000 €, 2. Preis 1.500 €, 3. Preis 1.000 € 
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Bewerbung: Kirchengemeinden, kirchliche wie nichtkirchliche Gruppen, Initiativen und 
Vereine, Weltläden, Schulklassen, Partnerschaftsgruppen und Einzelpersonen aus 
Mecklenburg-Vorpommern können sich bewerben oder vorgeschlagen werden. Politische 
Parteien sind ausgeschlossen. In den Vorschlägen und Bewerbungen sollte das Projekt kurz 
beschrieben und die Einzelperson bzw. Gruppe, ihre Motivation und Ziele auf insgesamt 
nicht mehr als 2 DIN A4-Seiten vorgestellt werden, möglichst in digitaler Form. Es wird um 3-
4 aussagekräftige digitale Fotos gebeten, die für die Vorstellung der eingegangenen 
Vorschläge während der Preisverleihung genutzt werden. 
Eine ausführliche Darstellung des Projektes als digitale Präsentation oder in Papierform kann 
beigelegt werden.  
Einsendung: bis zum 15. September 2016 an die Ökumenische Arbeitsstelle Mecklenburg: 
aenne.lange@elkm.de 
Eine Jury unter Mitwirkung des Eine-Welt-Landesnetzwerkes M-V e.V. wird die 
Preisträger_innen auswählen. 
Verleihung 
Der Preis wird anlässlich der Eröffnung der Entwicklungspolitischen Tage M-V am Dienstag, 
den 1. November 2016, 17.00 Uhr, im Rostocker Rathaus durch Bischof Dr. Andreas von 
Maltzahn, Pastorin Christine Oberlin, Reformierte Kirche, Bützow und eine/n Vertreter/in des 
Erzbistums Hamburg verliehen. Dazu sind die vorgeschlagenen Personen und Gruppen 
ebenso herzlich eingeladen wie alle anderen in diesen Bereichen Engagierten. Während der 
Verleihung werden alle eingereichten Projekte vorgestellt. 
Träger: Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis Mecklenburg, Pommerscher Evangelischer 
Kirchenkreis, Erzbistum Berlin, Erzbistum Hamburg sowie die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen M-V 
 
 

3. Flucht: Tagung „Niemand fliegt ohne Grund“, 10.5.16, Rostock 
// Fonds zur Förderung der Arbeit mit Geflüchteten // 
Ausstellung in Rostock und Neustrelitz   

Herzliche Einladung zu einer interessanten Tagung:  
Dienstag, 10. Mai 2016 - Niemand flieht ohne Grund 
9.30 – 16.30 Uhr, Frieda 23, Friedrichstraße 23, 18057 Rostock 
Angesichts anhaltender Debatten über Fluchtbewegungen nach Europa und Deutschland will 
die Tagung einige der Ursachen der aktuellen Migration beleuchten und dabei globale 
wirtschaftliche, soziale und ökologische Rahmenbedingungen debattieren. Folgende 
Schwerpunkte sollen aufgegriffen werden: Klimawandel und Migration am Beispiel Syrien; 
Was haben volle Flüchtlingsboote mit der Geschichte von Sklavenhandel und Kolonialismus 
zu tun? Wie kann das Thema Flucht und Asyl an Schulen vermittelt werden? Geflüchtete 
sind herzlich zur Tagung eingeladen. Es werden Übersetzungen in Arabisch, Englisch und 
Persisch angeboten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Tagungsgetränke und einen 
Mittagsimbiss ist gesorgt. Die Tagung wird unter der Federführung des Landesamtes für 
Umwelt, Naturschutz und Geologie in Kooperation mit dem Eine-Welt-Landesnetzwerk sowie 
der Hansestadt Rostock und der Servicestelle der Kommunen in der Einen Welt der 
Engagement Global organisiert. Mehr zur Tagung unter http://www.eine-welt-
mv.de/veranstaltungen/. Anmeldungen bitte bis 3. Mai 2016 
 
Zur Unterstützung des großen Engagements in den Kirchengemeinden, Diensten und 
Werken des Kirchenkreises in der Arbeit mit Geflüchteten wurde durch den Kirchenkreis ein 
großzügiger Fonds für die Arbeit mit Geflüchteten in Höhe von 150.000 Euro in 2016 
aufgelegt. Die Vergabe der Mittel erfolgt über die Ökumenische Arbeitsstelle. Die 
Vergaberichtlinie sowie das Antragsformular finden Sie unter: www.kirche-
mv.de/Foerderprogramme-Mecklenburg.1925.0.html Bitte weitersagen! 
Bei Anfragen können Sie sich direkt an die Ökumenische Arbeitsstelle wenden: Sibylle 
Gundert-Hock, Tel: 0381-37798724, dr.sibylle.gundert-hock@elkm.de 
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Herzliche Einladung zur Ausstellung  „Nicht vom Brot allein“, Portraits von 
Flüchtlingen (siehe Handzettel) 
von Anke de Vries, Hamburg  
20. April bis 30. Mai 2016, Petrikirche Rostock 
Juni-Juli, Stadtkirche, Neustrelitz (genaue Daten auf Anfrage) 
 
 

4. Tansania: Bericht Sabine Winkler // Reisen // Projekte und 
Planungen   

Beiliegend erhalten Sie den neuesten Bericht von Sabine Winkler mit herzlichen Grüßen aus 
der Pare-Diözese. 
 
Im Mai 2016 fahren wieder 3 Aktive der E.-Schwerin-Stiftung in die Pare-Diözese. Sie 
unterstützen die 5 Secondary Schools der Diözese durch Hardwaretausch, Aktualisierung 
und Internetanbindung der 
Computerkabinette usw.  
 
Vom 18. Juli bis 1. August 2016 wird eine Gruppe aus Pinnow nach Vuchama in den Nord-
Pare-Bergen und nach Same fahren. Wenn es etwas (Kleines und Leichtes) mitzugeben 
gibt, bitte bei Heiner Möhring melden: heiner.moehring@gmx.de 
 
Darüber hinaus gibt es verschiedenen Planungen und Aktivitäten: ein Besuch des 
Tansaniakreises Waren/M. in Chome, Besuchsvorbereitungen im Rahmen der 
Partnerschaften der Schulen Usangi-Wittenburg und der Kirchengemeinden Güstrow-Mtii, 
die Unterstützung der Emuguri Primary School und eines Wasserprojektes in Mkanyeni B in 
der Massai-Ebene u.v.a.m. 
 
Sehr gern kommen wir auch in Ihre Gemeinde und berichten über die Projektarbeit in 
Tansania und die Situation in unserer Partnerkirche. 
 
 

5. Interesse an ökumenischen Begegnungsreisen?  
In jedem Jahr gibt es Besuche verschiedener Gruppen in unseren Partnerkirchen in 
Tansania, Kasachstan, Ohio, Lichfield und Rumänien. Wenn Sie Interesse daran haben, 
einmal mitzureisen und die Partnerschaften näher kennen zu lernen oder eine Reise in Ihre 
Partnergemeinde planen, melden Sie sich bitte in der Ökumenischen Arbeitsstelle. 
 
 

6. Jugendbegegnungen 2016 // Fonds zur Förderung von 
Internationalen Jugendbegegnung 

In diesem Jahr besteht bei drei Begegnungen die Möglichkeit zum Treffen mit Jugendlichen 
aus unseren Partnerkirchen: 

- Der Besuch beim Jugendfestival Soul-Surviver in unserer Partnerdiözese in England 
vom 26.7.-1.8.2016 ist erfreulicher Weise bereits ausgebucht. 

- Pastor Arpad Csabay und Pastorin Susanne Attula aus Cammin fahren mit 
Jugendlichen zwischen 14 und 20 Jahren zum Jugendfestival „Windrose“ in Ungarn 
und anschließend mit Jugendlichen, die sie dort kennen gelernt haben, in ihre Heimat 
bei Kronstadt in Siebenbürgen, in unsere ungarische Partnerkirche in Rumänien. Hier 
kann man sich noch anmelden. Die Reise dauert vom 27.7.2016 bis zum 06.08.2016 
und kostet 245,00 Euro.  

- Anmelden kann man sich auch noch zur deutsch-kasachstanischen 
Jugendbegegnung, die dieses Mal wieder in Deutschland stattfindet. Sie kostet nur 
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135,- €, dauert vom 25. Juli bis 4. August 2016 und findet in Karchow bei Röbel statt. 
Von dort aus sind u.a. Besuche in Berlin und Schwerin (Funkhaus des NDR und 
Klettergarten) und eine Kanufahrt geplant. Nähere Auskünfte gibt es bei Erika Maurer 
(erika.maurer@elkm.de) aus Güstrow, die diese Jugendbegegnung mit einem Team 
vorbereitet. 

 
Seit einigen Jahren gibt es im Kirchenkreis Mecklenburg einen Fonds zur Förderung 
internationaler Jugendbegegnungen, der noch zu wenig bekannt ist. Jährlich stellt der 
Kirchenkreis dafür 10.000 Euro zur Verfügung. Beiliegend erhalten Sie die Vergaberichtlinien 
mit der Bitte, sie an interessierte Gemeinden und Gruppen weiter zu geben. 
Informationen bei/ Anträge an die Ökumenische Arbeitsstelle 
 
 

7. Tansaniatag 2016 am Sonntag, den 9. Oktober 2016, in 
Güstrow 

In diesem Jahr sind die Tansania-Engagierten und –Interessierten in die Güstrower Dom-
Kirchengemeinde eingeladen, die seit vielen Jahren eine Partnerschaft nach Mtii in den Süd-
Pare-Bergen unterhält. Wie jedes Jahr werden wir gemeinsam Gottesdienst feiern, essen 
und uns austauschen. Auch Gäste aus Tansania werden wir hoffentlich begrüßen dürfen. 
Eine detaillierte Einladung folgt im Sommer. 
 
 

8. Kisuaheli-Kurs in Güstrow am 4./5. November 2016  
Im Januar hatten wir in Salem ein intensives Kisuaheli-Wochenende mit vielen Gesprächen, 
Begegnungen und sehr viel Spaß am Sprache lernen.  
Nun haben mit unserer engagierten Lehrerin Helen Paul einen Aufbau- bzw. Basis II-Kurs 
verabredet. 
Wir werden uns Zeit nehmen – für die Freude am Kisuaheli-Lernen ebenso wie für den 
Erfahrungsaustausch bzw. das Beisammensein.  Der Kurs beginnt am Freitag mit dem 
Abendessen gegen 18.30 Uhr und endet am Sonnabend Abend mit dem Abendessen. Nach 
dem Sommer gibt es detaillierte Informationen.   
Bei Interesse: Änne Lange: aenne.lange@elkm.de, Tel.: 0381-37798725. 
 
 

9. Freundeskreis Oikocredit M-V // 3.11., 10-12 Uhr, ZKD Rostock: 
Heiner Möhring berichtet anhand von Bildern von einer 
Oikocredit-Studienreise nach Ecuador 

Die internationale Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit wurde vor gut 40 Jahren auf 
Initiative des Ökumenischen Rates der Kirchen gegründet. Sie hat sich das Ziel gesetzt, mit 
Kleinkrediten und Kapitalbeteiligungen an sozial, ökologisch und nachhaltig orientierten 
Unternehmen die Lebensverhältnisse der Menschen in Entwicklungsländern zu verbessern. 
In Deutschland ist Oikocredit über 8 Förderkreise vertreten, über die sich Einzelpersonen, 
aber auch Kirchengemeinden, Vereine und Verbände beteiligen können. In Mecklenburg-
Vorpommern sind über 100 Menschen über verschiedene Förderkreise Mitglied bei 
Oikocredit. 
Einige Interessierte und Mitglieder haben sich im Freundeskreis Oikocredit M-V 
zusammengeschlossen, um die Arbeit von Oikocredit in M-V zu begleiten und zu fördern. 
Zweimal jährlich treffen sie sich zu Beratungen. 
Nähere Informationen bei: aenne.lange@elkm.de und unter: http://www.kirche-
mv.de/Oikocredit-in-MV.6138.0.html bzw.: https://www.norddeutschland.oikocredit.de/ 
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Am Donnerstag, den 3.11.16, 10-12 Uhr, Zentrum Kirchlicher Dienste Rostock, wird 
Heiner Möhring anhand von Bildern über eine Oikocredit-Studienreise nach Ecuador 
berichten. Sie findet im Mai statt, mit 16 Teilnehmern aus 7 Ländern. Organisiert wird diese 
Fahrt von der internationalen Genossenschaft Oikocredit, die ihren Hauptsitz in den 
Niederlanden hat. Ziel der Reise ist es, Mikrofinanzorganisationen und landwirtschaftliche 
Genossenschaften zu besuchen, die die Prinzipien des fairen Handels einhalten und von 
Oikocredit mit Darlehen unterstützt werden.  
 
 

10. Englisch- deutsche Chorreise auf Martin Luthers Spuren 
Mecklenburgische Chorsängerinnen und -sänger sind eingeladen zu einer gemeinsamen 
Reise auf Martin Luthers Spuren mit Sängerinnen und Sängern aus England vom 29. 
Oktober bis 4. November 2016. Die Idee stammt von Robert Parsons, einem emeritierten 
Pastor aus der englischen Partnerdiözese Lichfield. Ein Jahr bevor die Massen kommen 
möchte er mit 20 Sängerinnen und Sängern aus seiner Diözese die Wirkungsstätten Martin 
Luthers besuchen – und dabei zugleich Kontakte zu Sängerinnen und Sängern aus der 
Mecklenburgischen Partnerkirche knüpfen. Stationen der Busreise (mit Hotelübernachtung) 
sind Eisenach, Erfurt, Eisleben, Mansfeld, Wittenberg und Leipzig. Neben dem Besuch der 
historischen Stätten wird Zeit sein für Gespräche, gemeinsame Andachten – und natürlich für 
gemeinsames Singen von deutscher und englischer Chormusik unter fachkundiger 
Anleitung. Interessierte können sich in der Ökumenischen Arbeitsstelle des Kirchenkreises 
oder bei Katharina Reinke, Krönchenhagen 10, 18273 Güstrow, Telefon 03843-683836, 
melden. An beiden Stellen gibt es auch Einladungsfaltblätter und weitere Informationen.  
 

11. Veranstaltungsangebote des Zentrums für Mission und 
Ökumene- Nordkirche Weltweit finden Sie stets aktuell unter: 

 
http://www.nordkirche-weltweit.de/bildungsangebote/veranstaltungenseminare.html 
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